
11.09.2011   SV Vettelschoß – SV Rheinbreitbach 0-2 
 
Gegen den starken Aufsteiger aus Rheinbreitbach musste der SV Vettelschoß bei strömendem 
Regen die erste Heimniederlage hinnehmen. 
 
Die Geschichte der Partie ist eigentlich schnell erzählt. Nach individuellen Fehlern und 
katastrophalem Abwehrverhalten hatte der SV das Spiel bereits nach 4 Minuten aus der Hand 
gegeben. Die Fans trauten ihren Augen nicht wie nervös unsere Mannschaft begann. Ein 
schlimmer Fehlpass nach dem anderen in der Anfangsphase machte es den Gästen leicht um 
schon entscheidend in Führung zu gehen. Danach spürte man, dass der SV durch die frühen 
Gegentore doch leicht geschockt und verunsichert war. Zudem agierte Rheinbreitbach gegen 
den Ball sehr diszipliniert, so dass es nur wenige Torchancen für unser Team gab. David 
Büsch kam zu zwei Möglichkeiten, bei der er im letzten Moment noch gestoppt werden 
konnte und ein angebliches Abseitstor von Florian Luther wurde nicht anerkannt. Die Gäste 
standen gut und konterten gelegentlich, ohne aber zu nennenswerten Gelegenheiten zu 
kommen. 
 
In der zweiten Halbzeit war zwar das Bemühen unserer Elf erkennbar vielleicht noch die 
Wende zu schaffen, aber richtig zwingend war man in der gesamten Partie nicht. Dazu kam 
eine unglaublich hohe Fehlpassquote, die immer wieder gute Balleroberungen und den 
Spielfluss zunichte machte. Der SV Rheinbreitbach machte das, was eine clevere Mannschaft 
in dieser Situation tun muss. In der Defensive gut stehen und die sich immer mehr bietenden 
Räume zu schnellen Kontern nutzen. Zwar hätte der SV Vettelschoß bei zwei Möglichkeiten 
den Anschlusstreffer erzielen können, aber Rheinbreitbach hatte gerade zum Ende hin 
Chancen um auf 3-0 zu erhöhen. 
 
Insgesamt eine verdiente, jedoch vermeidbare Niederlage. Hätte man den Beginn der Partie 
nicht völlig verschlafen wäre sicher mehr drin gewesen. Aber auch danach brachte man den 
Gegner nicht genügend in Bedrängnis um noch eine Wende zu schaffen. Die Gäste agierten 
äußerst diszipliniert, präsentierten sich in einer sehr guten Verfassung und nahmen verdient 3 
Punkte mit. Unsere Mannschaft tritt nun am nächsten Sonntag bei der SG Dernbach an. 
 
 
Aufstellung: Daniel Quardt, Benedikt Mugrauer, Florian Luther, Joshua Höhler (Benedikt 
Freidel), Alexander Kruft, Martin Schmidt, Julian Hüngsberg, Patrick Müller (Michael 
Kayser), Christian Flammersfeld (Marcel Fellmann), David Büsch, Stanislav Petker 


